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REISEBILDER

verschiedener Einflüsse lag. Die slowenische Gastfreundschaft ist hier allgegenwärtig, und Sie werden sich sofort wie zu Hause
fühlen.

Das Klima in Laibach ist gemäßigt kontinental. Die Sommer sind warm und sonnig, ideal, um die Stadt im Freien zu erkunden. Die
Winter sind kalt, aber mit einer zauberhaften Atmosphäre, insbesondere während der Weihnachtszeit, wenn die Stadt festlich
geschmückt ist. Frühling und Herbst sind angenehme Jahreszeiten, um die Naturschönheiten der Umgebung zu genießen.

Laibach ist auch ein idealer Ausgangspunkt, um die reiche slowenische Natur zu erkunden. In der Umgebung finden Sie
malerische Seen, grüne Wälder und majestätische Berge, die sich hervorragend zum Wandern, Radfahren und Skifahren eignen.

Die slowenische Küche ist reich an Aromen und bietet eine Vielzahl köstlicher Gerichte. Probieren Sie lokale Spezialitäten wie
"Štruklji" (Teigtaschen mit verschiedenen Füllungen), "Kranjska klobasa" (Kransky-Wurst) und "Potica" (Nusskuchen).

Besuchen Sie Laibach und tauchen Sie ein in die faszinierende slowenische Kultur und Geschichte. Die Stadt wird Sie mit ihrer
Schönheit, ihrer Gastfreundschaft und ihrem einzigartigen Charme verzaubern.

LÄNDER

Slowenien
Sie sind herzlich willkommen in Slowenien! Wir freuen uns, Ihnen dieses wunderschöne Land vorzustellen, das mit seiner
beeindruckenden Natur, reichen Geschichte und herzlichen Gastfreundschaft Touristen begeistert.

Slowenien hat eine Bevölkerung von etwa 2,1 Millionen Menschen und ist bekannt für seine vielfältigen Landschaften. Von den
majestätischen Alpen im Norden über sanfte Hügel und Weinberge bis hin zu atemberaubenden Küsten am Mittelmeer bietet das
Land eine erstaunliche Vielfalt.

Das Klima in Slowenien ist gemäßigt kontinental, mit warmen Sommern und kalten Wintern. Die Durchschnittstemperaturen im
Sommer liegen bei angenehmen 20-25°C, während es im Winter in den Bergen natürlich kälter wird und Schnee fällt.

Die Amtssprache ist Slowenisch, aber in den touristischen Gebieten werden Sie oft auch mit Englisch, Deutsch oder Italienisch gut
zurechtkommen.

Die offizielle Währung ist der Euro (EUR). Geldautomaten sind in Städten und touristischen Regionen leicht zugänglich.
Kreditkarten werden in den meisten Hotels, Restaurants und Geschäften akzeptiert.

Die Stromversorgung beträgt 230V mit einer Frequenz von 50Hz. Die Steckdosen sind vom Typ C und F, also bringen Sie am
besten einen Reiseadapter mit.

Für EU-Bürger gibt es keine Visumspflicht. Ein gültiger Personalausweis oder Reisepass genügt für die Einreise. Reisende aus
anderen Ländern sollten die aktuellen Einreisebestimmungen vorab überprüfen.

Erkunden Sie die charmanten Städte wie die Hauptstadt Ljubljana mit ihrer malerischen Altstadt und das bezaubernde
Küstenstädtchen Piran. Entdecken Sie die unberührte Natur in den zahlreichen Nationalparks und genießen Sie die
hervorragende slowenische Küche mit lokalen Spezialitäten und ausgezeichneten Weinen.

In Slowenien finden Sie die perfekte Balance zwischen Kultur und Natur, Tradition und Moderne. Wir hoffen, dass Sie Ihre Zeit hier
in vollen Zügen genießen werden und viele unvergessliche Erinnerungen mit nach Hause nehmen!



REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann aber mit gutem
Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste

REISECHECKLISTE

Was im Vorhinein zu beachten ist:
Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)
Unterlagen Reiseversicherung
Visum (falls benötigt)
E-Card
Allergie-/Impfpass
Kreditkarte/ Bankomatkarte
Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)
Bei längeren Reisen Post umleiten lassen
Urlaubs-Adresse hinterlassen

Tipps und Tricks fürs Packen:
Schwere Sachen nach unten
Wettervorhersage checken
Gepäck beschriften (am besten mit Gepäckanhänger)

Der Handgepäcks-Check:
Tickets & Reiseunterlagen
Reisepass, Personalausweis, Führerschein
Bargeld, Kreditkarte, Bankomatkarte
Stift, Notizblock
Kaugummi/Tabletten (Reiskrankheit)
Allergie-/Impfpass, E-Card
Handy

Hygiene/Apotheke:
Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

Sonstiges:
(Sonnen-)Brille, Ersatzbrille / Kontaktlinen
Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät)
Nackenkissen
Taschenschirm
Kopfbedeckung

https://www.schuch.travel/fileadmin/user_upload/Downloads/Schuch/Reise_Checkliste2022_01.pdf


Für Unterwegs:
Eventuell: z.b. Zeitungen, Bücher, Reiselektüre, Reiseführer, Stadtführer usw.
Bei Zwischennächtigung (Fähre) eigenes Handgepäck (notwendige Kleidung, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbliebt
meistens im Bus

Für weitere Informationen:
https://www.bmeia.gv.at/reise-services/

https://www.bmeia.gv.at/reise-services/
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